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Protokoll GV FrauenKraftWoche 23. April 2010 im Reg enbogenhaus 
in Walliswil bei Wangen a. A. 
 
 
Sitzungsprotokoll 
 
Sitzungsleitung  Gerlinka Neumeyer 
Protokoll   Magdalena Kaufmann 
 
Anwesende Mitwyber   Erna Straub, Marisa Wikart, Ruth Wasser-Jost, Therese    

Schöchlin, Ursa Krattiger, Ursula Maria Schneider, Anja Notter, 
Susanne Forster, Gerlinka Neumeyer, Magdalena Kaufmann, 
Rita Volkart  

Anwesende Gästinnnen Gabrielle Schneider-Tanner, Heidi Schaffner, Siari Kordländer,  
Entschuldigte Jacqueline Spühler, Maru Stocker, Verena Ehrler, Carla Real, 

Karin Zolliker, Monika Boschung, Aldina Hartmann, Anne 
Weber, Agnes Komarek, Barbara Furrer  

 
Wir GV-Frauen sitzen auf samtenen Kissen im Licht der regenbogenfarbenen, seidenen 
Vorhängen in einem Oval. Die Mitte des Raumes schmücken die vier Himmelsrichtungs-
Kerzen der FKW, die vier Schwemmhölzer aus dem Bielersee und der Tulpenstrauss von 
Katharina Casanovas, der Regenbogenhaus-Frau. 
 
Begrüssung 
Gerlinka Neumeyer begrüsst in der wunderschönen Atmosphäre des Regenbogenhaus-
Seminarraums die Anwesenden der GV herzlichst.  
Zuerst orientiert Gerlinka über die unvorhergesehene Umplanung des Wochenendes. Sie 
gibt mündliche und schriftliche Abmeldungen bekannt von Mitwybern, die ihre Verbundenheit 
und Dankbarkeit für unsere Arbeit mit Grüssen, Bildern und lieben Worten ausdrücken. 
Kurzfristig hat sich die FKW-Teamfrau Jacqueline Spühler entschuldigt, da ihr die durch den 
Vulkanausbruch ausgedehnte Rückreise von Indien noch zu schaffen macht. Ebenfalls 
lassen sich die Finanzfrau Verena Ehrler und die beiden Revisorinnen entschuldigen. Durch 
die Abwesenheit all dieser wichtigen Frauen werden die GV und das Wochenende einen 
etwas anderen Verlauf nehmen als geplant und wir sind alle ganz offen und neugierig darauf. 
Wir lassen uns von den Wandlungskräften des Frühlings inspirieren und geben all dies zum 
Besten, was in einer sich wandelnden Situation möglich ist. Dank sei der Grün-Kraft des 
Frühlings! 
 
 
1.  Letztjähriges Protokoll  
Lieben Dank geht an Rita für das Protokoll der FKW-GV vom 05.04.2009 im Seegüetli am 
Schwendisee, das einstimmig genehmigt wird.  Magdalena meldet sich freiwillig und schreibt 
das diesjährige Protokoll. 
 
 
2.  Mitwyber: Aufnahme von Neuen und Mutationen 
Die neuen und zukünftigen Mitwyber sind alle anwesend: Anja Notter, Gabrielle Schneider-
Tanner, Siari Kordländer und Susanna Forster. Mit einem herzhaften Applaus werden sie 
willkommen geheissen und aufgenommen. Katharina Casanovas fügt sich im Verlauf des 
Wochenendes auf ihre ganz persönliche, stimmige und herzliche Art als neues Mitwyb dazu. 
Barbara Hutzl-Ronge und Verena Bender lassen uns grüssen und geben ihren Austritt aus 
dem Mitwyber-Verein bekannt. So sind wir ab 2010 summasummarum 52 Mitwyber. 
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3.  Jahresrechnung 
Der Saldo der letztjährigen Jahresrechnung ist von CHF 15'000.- auf heute CHF 9'000.- 
gesunken. Gerlinka ergänzt, stellvertretend für Verena, die vorliegende Jahresrechnung. Wir 
wussten bereits im Voraus, dass einige wichtige geplante Auslagen auf uns zukommen 
werden und das hat sich bestätigt:  
- Die letztjährige Jubiläums-GV: die Seminarkosten wurden den Mitwyber offeriert. 
- Die Kosten für die externe Webseite wurden beglichen. (www.frauenkraftwoche.ch) 
 
Verluste entstanden durch Nichtvoraussehbares: 
- Es waren zu wenig Teilnehmende an der FKW 09. 
- Die Referentin hat keine Teilnehmende aus ihrem Kreis mitgebracht. 
- Zum Zeitpunkt der FKW 09 waren die Berner-Schulferien bereits vorbei. 
- 14 Mitwyber haben den Beitrag 2009 nicht einbezahlt. Wahrscheinlich begünstigt durch 

die neu gehandhabten Mitwyber-Infos via Webseite, ohne Versand der Einzahlungs-
scheine. 

- Die weltweite Finanzkrise, die frau vor grösseren Auslagen bremste. 
 
Es wird abgestimmt – und die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen! Ganz 
herzlichen Dank geht an Verena Ehrler für ihre gut geleistete Finanzarbeit. 
 
 
4.  Revision und Abnahme der Jahresrechnung 
Karin Zolliker und Carla Real waren auch 2009 für die Revision zuständig. Da beide 
Revisorinnen heute nicht anwesend sein können, haben sie Marisa Wikart bestimmt, den 
Revisionsbericht vorzulesen. Marisa wird mit einem herzlichen Applaus gedankt für ihre 
stellvertretende Funktion.  
 
 
5.  Wahlen: Vorstand, Finanzfrau und Revisorinnen 
Der momentan 4-herzige Vorstand bleibt weiterhin so bestehen mit Gerlinka an der Spitze, 
Magdalena, Rita und die abwesende Jacqueline als weitere Teamfrauen. Unsere begnadete 
Finanzfrau Verena Ehrler und die beiden Revisions-Frauen werden in Abwesenheit gelobt 
und wiedergewählt. Die Mitwyber im Oval lassen uns einstimmig wissen, mit einem 
begleitenden herzhaften Applaus, dass sie einverstanden sind damit.  
 
 
6.  Jahresbericht 
Rita verliest den Jahresrückblick – sie und wir alle versinken in die rückblickend 
hervorgerufenen Erinnerungen von LEBENSZEIT – KÖRPERZEIT – ERDENZEIT mit 
Katharina Piccard im Idyll in Gais. Rita holt uns gekonnt wieder aus den Erinnerungen zurück 
und leitet über in den Ausblick 2011. 
 
 
7.  FrauenKraftWoche 2011 
Die Zeit und der Ort für die FKW 2011 sind bereits festgelegt: 17.07. – 23.07.2011 auf dem 
Herzberg im Kanton Aargau.  
Ein kurzes Brainstorming bringt folgende Themen hervor: Jodel, Gesang, Naturtöne, 
Schreiben, etc…  
Bereits sind an der FKW 2009 einige Themen von Jacqueline schriftlich festgehalten worden. 
Erna Straub macht uns aufmerksam auf ein weiteres Bildungshaus: Moeschberg in 
Grosshöchstetten.  
Ursa Krattiger bietet uns folgendes an: Zu „Selbstportrait über kunstschaffende Frauen ab 
Renaissance bis in die zeitgenössische Kunst“ hat Ursa bereits einige Erfahrungen 
gesammelt. Eine eigene Biographiearbeit wäre beispielsweise ein möglicher Einstieg etc… 
www.ave-ave.ch 
 



 3 

8.  Budget 2010                        
Die Mitwyberbeiträge werden wie bis anhin beibehalten und werden in Zukunft  wie üblich in 
Rechnung gestellt, mit einem greifbaren, rosa Einzahlungsschein. Die Mitwyber werden von 
Jacqueline angeschrieben mit dem Hinweis auf den teils fehlenden Mitwyberbeitrag 2009 
und den neu zu bezahlenden Beitrag 2010. 
Alle Versammelten wissen wieder einmal mehr, dass die FKW einen Fond angelegt hat zur 
Unterstützung von Frauen, die es sich kaum leisten können daran teilzunehmen. 
Fragen die uns beschäftigen sind: 

• Wie gelingt es uns mehr Mitwyber anzusprechen?  
o Braucht es mehr Werbung für die FKW? 
o Sollten die Kosten der FKW gesenkt werden? 

 
Aus dem Oval der Frauen tönt es:  

• Mit der jetzigen Webseite werden sicher mehr Frauen angesprochen.  
• Die FKW-Prospekte werden von überall her sehr gelobt. 
• FKW-Webseite mit anderen Frauenseiten verlinken. 
• Speziell ausgesuchte Bilder für Fotogalerie, die direkt schon auf Homepage 

eingerichtet werden sollte. 
• Link direkt auf Webseite einrichten, hinweisend auf Versandmaterial.  

 
 
9.  Anträge von Mitwybern 
Verena Ehrlers schriftlicher Antrag, die fehlenden Mitwyberbeiträge 2009 und die neuen 
Beiträge für 2010 einzufordern, wird wie unter Traktandum 8 bereits behandelt, Folge 
geleistet.  
 
 
10.  Verschiedenes und Mitteilungen 
 

• Die neue Webseite wird als sehr gut und inspirierend bezeichnet. Zuerst hat die lange 
Anleitung dazu etwas Bedenken ausgelöst, wurde aber im Nachhinein als sehr 
hilfreich empfunden.  

• Den Mitwyberbeitrag per PC einzufodern war ungewohnt und ist bei einigen Frauen 
unters Eis gelangt. 

• Einzahlungsscheine evtl. wieder versenden mit Einladung an FKW-GV, um auf sicher 
zu gehen. 

• Erna lässt uns wissen, dass Jahresbeiträge erst nach der GV eingefordert werden 
dürfen. 

• Es wird gewünscht eine Teilnehmerinnen-Liste im Voraus zu erhalten. 
o Aus Datenschutzgründen hat die FKW sich bis jetzt zurückgehalten.  
o Eine Möglichkeit wäre, die Teilnehmerinnen-Liste auf die geschützte Webseite  

zu stellen. 
• Das FKW-Beitrittsformular auf der allgemeinen Homepage einrichten. 
• Anja weist uns auf das Seminarhaus Löchli in Niederglatt/SG hin. 
• Die Adressliste der Teilnehmerinnen wird aufgelegt, um zu ergänzen. 
• Kick la Luna sucht eine weitere Auftrittsmöglichkeit für den 18.06.2010 in der CH, um 

besser ausgelastet zu sein. Ruth Wasser will dazu die Cafe Bar Mokka in Thun 
anfragen. 
 

Gerlinka wird von uns allen mit einem grossen Dankeschön für ihre geleistete Arbeit 
verabschiedet, da sie nicht am Wochenende teilnehmen wird.    
    

  


